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Baustofferzeuger unterstützen in Not geratene 
BauarbeiterInnen 
 
Baustoff- und Bauelemente-Erzeuger aus unterschiedlichsten Bereichen haben über die letzten 

5 Jahre in Kooperation mit der Donau Universität Krems (Department für Bauen und Umwelt) 

Lösungen für zukünftiges Bauen entwickelt.  Fazit aller Partner: Die Forschungsprojekte haben 

die Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Wirtschaft überaus positiv beeinflusst. Nun 

wurde im Zuge des Projektabschlusses der 2008 gegründete Verein der Unternehmenspartner 

aufgelöst - mit einem erfreulichen Plus. Die beteiligten Unternehmen haben sich in der Folge 

geeinigt, den Betrag von 2.800,- Euro dem „Unterstützungsfonds der Gewerkschaft Bau-Holz 

für in Not geratene BauarbeiterInnen“ zur  Verfügung zu stellen. Der Vorsitzende des Fonds, 

Abg. z. NR. Josef Muchitsch nahm den Betrag von Gernot Brandweiner, GF des Verbandes 

Österreichischer Beton- und Fertigteilwerke (VÖB) und Vorsitzender des Vereins der 

Unternehmenspartner, entgegen.  

 

Die Mitglieder des Vereins der Unternehmenspartner: 

Ardex Baustoff GmbH; Katzenberger H. Beton- und Fertigteilwerke GesmbH; Maba 

Fertigteilhausindustrie GmbH; Oberndorfer Franz GmbH & Co; Ortner GmbH; Saint-Gobain 

Isover Austria GmbH; Schiedel Kaminsysteme GmbH; Stauss Perlite GmbH; Trepka Alfred 

GmbH; Verband der Österreichischen Beton- und Fertigteilwerke (VÖB) und Ziegelwerk Eder 

GmbH & Co KG 

 

Über den VÖB 

Der Verband Österreichischer Beton- und Fertigteilwerke (VÖB) mit Sitz in Wien vertritt die Interessen 

aller in Österreich tätigen Betriebe der Betonfertigteilbranche. Er unterstützt als unabhängiger 

Wirtschaftsverband seine Mitglieder sowohl in technischen als auch produktbezogenen Belangen und 

versteht sich als (Wissens-) Plattform und Sprachrohr der Branche. Der 1956 gegründete Verband, mit 

derzeit 70 Mitgliedsbetrieben, sieht seine Hauptaufgaben primär in der Förderung von Qualitätssicherung, 

der Erschließung neuer Anwendungsgebiete von Produkten sowie der wissenschaftlichen und 

didaktischen Aufbereitung branchenrelevanter Themen. Die österreichischen Beton- und Fertigteilwerke 

erwirtschaften jährlich ein Umsatzvolumen von über 700 Millionen Euro und beschäftigen mehr als 4000 

Mitarbeiter in rund 100 Betrieben. Somit zählt dieser leistungsfähige Industriezweig, mit seinem breit 

gefächerten Produktportfolio, zu den bedeutendsten Branchen im Baubereich. 

 

Rückfragehinweis: 
Mag. Sabine Klein 
Himmelhoch – Text, PR & Event 

Mobil: +43 676 958 29 10 
sabine.klein@himmelhoch.at | www.himmelhoch.at 

mailto:sabine.klein@himmelhoch.at
http://www.himmelhoch.at/

